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Z. <l3U. u (2) Äir !4M»7.

K u n d ltt a ch u ll g.
Vei der am l . Oktober d. I . in Folge

der Allerhöchsten Patente vom 2 l . März l t t l «
und 2:^. Dezember l659 vorgenommenen 3<ltt.
Verlosung der alten Etaatöschnlo ist die Serie
Nr. 257 gezogen worden,

Diese Serie enthält Obligationen der unqa^
lischcn Hofkammcr voll ver>chiedenemZinscnfnße,
und zwar Nr. «iÜt mit dcr Hälfte, Nr. U.Vl
dlc; eiuschl'.sng !-ll8 mit dem ganzen Kapitalü-
betrage; — ferner Allerhöchste SanUdoerschrei-
düngen, von verschiedenem Zlnseusuße, und zwar
Nr, l mit einem Fünfzehnte!, — Nr. tttt mit
der Hälfte und Nr. «t-j mit dem ganzen Ka-
pualsbelrage in der Gesamnurapitalüsilmme von
, .2z l .NM si. ^ i > / , kr.

Diese Obligationen werden nach hen Bestimm
mungen des Allerhöchsten Patentes vom 2 l . 3)cärz
lttl',4auf den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht,
und insofern dieser 5»°/„ (5. M. erreicht, nach
dem mlt dcr Kundmachung des hohen Finanz-
Ministeriums vom 2«l, Oktober l«5»^, Z 5>^̂ U
(R. G. B. Nr. l iw ) veröffentlichten Umstel-
lungs - Maijsiabc in 5>"/̂  auf öst. W. lautende
Staatsschuldverschreibungcn umgewechselt.

Fur jene Obligationen, welche in Folge der
Verlosung zur ursprünglichen, aber 5»A nicht
erreichenden Verzinsung gelangcn, werden auf

, Verlangen der Partei, nach Masi^.be der in
der erwähnten Kundmachung eut/altenen Be?
stimlinlngen 5i"/„ auf ö. W. lalltende Obliga-
tionen erfolgt.

K. k. Landeörcgiernng für Krain.

Laibach am 8. Oktober ly i i2

Z. 433 n (2) Nl. l̂ ĵ tti

K u n d ltt a ee> l l l l g

der k. k. Landeöbehörde für Krain vom 8. Ok-
tober 1862, Nr. l 3W4 , betreffend den Vorspanö-
preiö in Krain für das Verwaltungsjahr l863.

Der Gesamnuvergütnngöbslrag für ein Vor,
spanöpferd und eine Meile ohne Unterschied dcö
Geschäflözweigeö (Militär - , Gensdarmerie-,
Beamten-, Arrestanten-, Armen« und Schub-
fuhrcn) und des Vorspansnehmers (Offizier,
Mannschaft und Beamte) ivird .in dem A u ^
massc, wie derselbe im ^erwaitungsjahre I8li2
in Krain bestanden hat, d. i. mit 5,«— Acht
und fünfzig — Neukreuzern, auch im Verwal-
tungt'jahre lft<!3 ln Krain beibehalten.

Indem dies; zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht wird, wird zugleich beigefügt, daß auch
alle übrigen Bestimmungen deö Erlasses der
k. k. Landesregierung für Krain vom llf. Ok-
tober l85i) (Landeöregierungsblatt l85>9 l l .
Theil X V I Stück, Nr. l<j) bezüglich der Vor-
spann in Krain für daü Verwaltungsjahr l«tt3
aufrecht verbleiben.

Z . ^ ! ) 5 ^ (2) ' Nr. ^Wtt.

G d i k t.
Vom k. k. Landeögerichte wird bekannt

gemacht, daß Josef Doutsch wider den unbe-
kannt wo befindlichen Michael Slanooizh und
dessen unbekannten Erben die Klage auf Ersiz-
zlmgserklarung betreffend den halben Waldan»
theil Mappe.Nr. 4 « , Rekt. Nr. !!>."> übelreicht
h^be, worüber die Tagsahung auf den »5i.
Dezember l. I . Vormittags um !) Uhr ange-
ordnet worden ist. Dle unbekannt wo befind-
lichen Geklagten werden demnach aufgefordert,
mit ihren Behelfen bei dieser Tagsa'tzung zu
c<scheinen, oder die Behelfe dem für sie anf-
stesi^lez'. Kurator Dr. Rak rechtzeitig mitzu-
theilen, widrigen« nach den vorliegenden Aftsn
erkannt werden würde.

Laibach am 4. Oktober !8tt?.

Z. !9?4. (:Y Nr. 4l<N

G d i k t.
Von dem k. k. Landes- als Handclöge-

richte Laibach, wird hiemit dem Machiaä Bo-
bitsch unbekannten Aufenthaltes bekanut gegeben,
daß Herr Dr. Anton Rak als Giratar der Hir-
mcr Zucker - Fabrik zu Wiener - Neustadt wegen
aus dem am 2. Oktober d. I , zahlbaren Wechsel
ddo. l-4. August d. I . schuldiger Wechselsumme
pr. 495) fl. 28 kr. dic Klage lie jil-:u'8. :t, d.
M . Z. 4l!)7 eingebracht hat, wornach dem Ge-
klagten der Herr Hof-und Gelichlöadvokat Dr.
Anton Rndolf als <'„l-l,wl-i,l)8cnli« aufgestellt
worden lst, welchem nuter einem auch der dieß'
falls ergangene Zahlul.goauflrag zugestellt wird

Laibach am 4. Ottoeii ,<ttU2.

Z. l9?5. (3) ^ " ' Ml..)4lUi)

<V d i e t.
Kon dem k, k. Landes« als Handelöge

richte Laibach, wird hiemit dem Mathias Bo-
biisch unbekannlen Aufenthaltes bekannt gegeben,
daß wider ihn dao Handlungshauü Witl'mann ^
Freyler in Wien wegen aus dem am 2 ! . Sep-
tember d. I . verfallenen Wechsel vom 2 l , Mai
d. I . schuldigen W.chjelsumme pr. 35!» ft, 2 kr.
öst. W 0. 8. <:. die Klage <k> j ) l ' ^» 3. Okcober
d. I . eingebracht l)at, und daß dem Geklagten
der Herr Dr. Anton Rudolf als <>ul-.'»tm- «!i-
«euli» ausgestellt lvorven ist, dem auch der unter
Einem ausgefertigte Zahlungsauftrag zugestellt
wird.

Laibach am 4. Oktober 1862.

Z. 200l). Nr. lUUl^
E d i k t .

Vcinl k. k. -^szill'^amlc E^». als Grli.i 't. witt>
yieiliit l'rl.,l!„l gc„i<,chl.-

E^ sci ül.cr Äüsuchc» 5sö Tl.'vmas P<li!.'t,
Zrssil'llar t-cr Agucö Schuslrrschi^ uon ^ail'ach, ge^cn
Hwüz Nlmz uon Seil» t'ci I.uichs,,, nic^kii aiiü dcni
Z^YIiiugizaustragc vom 4. August 1801 schuloigct
2l<) st, ö. W. 0. .«». c., i» die lttlutiue öffentlihe
Vcrslrigelii»^ d.r, dem L,'l)tetn ^choll^u, im Gruud^
buche ocr Hcnschaft (5^g .̂ u!) Urb. Nr. 1 . ^ . 3icllf.
Nr. 8!j volkcuinlcurrn 3^ciliiäl, im gcuchllicl) rihr-
Schal)u,!g^wcltde von 1269 ft. «0 kr. ösl. W, lie.

«lvi l l i^l l . lliio ŝ ! sricu zur Vmuahme dclftldt» n^l
FeillnttungStagsaplmgl'!!. unt, zwar auf dcn 1. Ollol'cr.
auf reu 31. Olwl'cr uiid auf oen 3. Dczuudcr l. I . .
jctciilllal Vornilllaaö uin 9 Uhr ii, dilslr Ocllchlekauzlc,
mil drm AuYau^c l'cst,mmt,rl'l0cn. d^ß oic ftllzu^l»liu<?c
3ica!>läl »ur l>ci Drr 1,'ptcn F(i!l,'i.liiun a»ch uulcr t»cm
Schät)!liia,öloel!l>' au reu MllsldicllU0lU yiulau^gedeu

! wel0e» wl'ilde.
Dns Schäpungö^rotokoll. der Gluudbuchölflvakl

llno die Lizilall^uöl'cdiugiilsse köuucu bei dicscm Oc>
richlc in den glwöyolichcn AmlvstuuDtn clngcscde»
wcrreu.

K. k. Vcziittamt E^g, als Gelicht, am 4.
Juli 1802.

A n m c i k u u a . . Nr. 3032. Ucdll EnwcrNäi'duiß
bciocr Theilc ist oic trstc Fc,ll!ieluu^ als al'gc-.
y.'llcu cttlält wococu. uuo eö hat l'.i rer zwci'
lcn und rritlcn auf dcu ^ l . Oklodtr u»0 auf
den ^. Dezember augsordnctcn iicill'iclul'gölaa,-
slit)ll»g scin Velbleilicu.
^ . k. Vszlttöamt Eg^. nl^ Ocrlchl. am 6. Ok-

l!)l,cll8()2.

Z. l 9 9 l . Ä l . 1807.
E d i k t .

Von dem k. k. VeziMamte Scnosctsch, ĉ l̂
Gcricht. wird Diemil l'tk.iuut armacht:

Eö sci ül ' l l das Ansuchen dtö Mickacl S i l l ' '
uon Srßaiw. gegl» Pctcr Prrhauz uon Sciwslls^ wcgcu
schuldiqeu 21 fi, öst. W. <.-. 8. c.̂  j „ oic>l5clulwe ^ffsut-
liche Vrrstei^rul'ii dcr. dln, i.'sßlsru gldmi^cu, im
Oinuebllche. dcr Herrschast Selwsttsch <"ul) 'luin. V l ,
l^>I. l^0. Nr. 3l)2 lüid N.flf. Nr. 4 . ^0lkl,'N!mc»t)c!'
?tcallläl !m nclichtlich clhol'r»lu HckäßllngSlVlrlbc von
7l6 fi. i). y). newilN^l uud zur Voru.chlnc dcissll'en
di, ciüzî .e Fcittnclmlgoia^sa^ugauf l'cu 28. Oll^'dtr
0. I . Polmitmas l l l Uyr », diss/r AmlSll>>lz!<l mit dem
Alchl,na.c litsllmmt wo.den. raj) die sei!zul>iclcndc

Ncalilat l»ei dieser HcM'Iktimg aueb unter dem Schäz-
z»û »3!>.'ellhc cin deu Mcislblebiclcillcu yintallaegcbeu
lvcrdc,

Das Schätniu^psolokl)!!. der Grnudbuchsextraft
und die î, l̂l<l!i!.i»öl'cdlu^!!!ssc köuucu lie! dicscm Gc»
richte ii» dlii ^-wöhillichül 'Aml^stui^cu eiugcsehen
lvcrrcu.

N. k. Vczilk»>amt Seiwselsch. als Gericht, am
2 l . Im>i 18l)2.

Z. 2002. (3) ?.-.. :!<)87.
E d i k t .

Vou dem k. f. Aezilköamle Tschcrue,!>l>!, allj
Gericht, wird hicmil l'ckanut gemacht:

Es sei nder laö Ausuchln dĉ <'?lüdssas I^'Ihcl '̂on
Ncusvics.ich. gea/u EüslU'ciha Goische von Govl"^'.
ll.'l'sil» auö dcm ̂ isrqlrill'c oom 29. September 18ll7,
Z. 2730. ,'chulc^su 1204 fi. ii, W. l). .<<. c.. ii, die
ltlsullue öffci'Üiche Vclslci^cruu^ der. dcm ^sptelu
^el'öli^lu. im Gruuc'l'iilHe Gut Snnil xn!) ^un,. l l ! ,
l''!>l. 198. 222. j'«!». Nl . 9 voisommsildeu R.alilat.
im gelichllicl) tl^'l 'rncu Schä^lll'li^wcrlhc vu» 103!i's^.
ö, W,. gcu)!lliact u»^ ziil Vouwluiil dllsel^cu dic dlri
^,i!h.ictuu^tags.it)l!U^cu aus de» 10. Oltl^cr. ciuf den
27. NolieilU'tl mid alls ecu 22. Dezfml'cr d. I . , jcdcö«
mal Vormillags um 9 Nl)l iu lolo der Realität mit
dcm Aül^u^c l'csliullnt wc'ldcu. l-att dic fcllzul'ieteudc
Ncaliläl nur bei der lchtcu ssfilluetuna auch uulcr

l dcm Echäyilügslrcrlhc an deu MeilN'iclcubcu hiutangc-
^cblu >vc:dc.

Dlis Schäßung^protololl. der Glulidduchörrlrakl
uud dic i'izitaliouöl'cdiuquisse lö'inieu I,»ci dilsem Ge->
l i ^ lc iu dcu a/wöhulichcu )Iu>töstundcn ciugcscheu
lucldeü.

K. l. Vc^ilköamt Tschcrucmdl. als Gericht, am
26. Angnst 1862.

Z. 2003. (3) Nr. :w'l8.
E d i k t .

Vou dcm ?. k. Vezirksamle Tscher»eml>l. als
Gericht, wild hicmit l'ekauul a,cmachl:

Es sci ül'er das yli.suchcu des Ioscf Slavre ».wu
l!ail'.->ch, algkn Michl Mcierlc Ul'u Stamischll'p, wcaeu
.ills ds,u Z.'l)Illl!gsc,uftlalie vom 20. November l8<^t).
Z. 4.'i53, lch"ld!^ci! 10^ fi. i'st. W. 0. .<. <-., iu die
erclutme öffeuilichc Vslstl!geruü,i d.'r. dcm l.'>l)tcrr„
gcl'ölisscu. im Grulidlnichr dcr Hcllschaft Pöllai/d ^ul)
lo iu. l l , Pol. l ( i . N l k l f . 'N l . 163, I l j ^ l , ^^s^,,,,,
uuuden Nealiläl im gcuchllich clhol'euru Schapun^ö.
wende von Ü62 fi, ösl. W , a/willi^l und zur Vor-
uahmc dcrseldcu die drei Feill'isluu^rlagsaßuugcn
0uf l'e» 18 Oklobcr. auf deu 1l). Noucmlicr uud auf
oeu 20. Dezcmlier d. I . . jcdcömal Voimilla.^g um 9 Uhr
lu der Amtokauzlci init rcm 'Axhau^c l'csliinuit wDl-
dsü. daß dlc fsiljuliitteude Nealitat uur bci dcr lch'cn
Feill'ietu,!^ auch uuler ds,u Schä'ßuu^werihc an lcu
MciNbicteuc'su yiutau^e.;sbcu melde.

Dciö Schäxüiug^prc'iofc'll. rcr Gluiidl'uch^crillift
uud die ̂ iztlalielu^bediu^lusse köuuen l>ci dicscm Gclich!.'
in dcu gewödulichsn Amli!stuudcn ci»gescl)c„ werde»,.

K. k. Ve^ilk^aml )s^sru»mdl. als Gericht, am
28. August 1862.

Z. 2004. (3) Nr. 3212.
' E d i k t .

Vou dem l. f. Vezilksamte Tscheruembl. alö Gc<
richt, wild diemit kuud gemacht:

Es sei über Ausuchcu oec! Pcler Nuppe vou UU'
lellag. ae»icu Michael Lpccli.'l r'l)l» Nesutt'uat), wrqcu
aus dcm Vergleiche dlu. 4. März 1862, Z. 1876,
schulri^cu 79 fi 42 kr. öst. W. c. 8. c., iu die
exelulwc öffeullichc Vclslei^eluuss der. dem Lchlel»
^cl'örisseu. iu» Gruudl'uchc rer Hcnsch.n't Pöllaud' «ub
l'oi». ^N l . 26. !''<>!. 302. in, sserichilich llhedeüc»
Hchäliuugawclche oou 630 fi, öst. W. ^ewilliqet. uud
^ur Voinahme dciscwcu die drei Fclll'ietuusislagsal)!!»'
glu aus deu 17. Oktober, auf den 18. November
llüd auf dcn 18. De^cmbcr d. I , . i.rcSma! Volmit«
lags um 9 Uhr. uud zwar die 1. u»d l l . iu c r̂
Aüilölau^Ici. die l l l . aber in wcxi dcl R'ealiiät >nit
dcm ^luhaugc bestimm! wmde» . daß die scllU'l'iels"^
Ncalüä't uur bei der leßleu Fcill'icluug <"lch ll»!er
<?em Schahuug.Zwcril'c au oeu Melstbiclcui'eu hint^l!«
>;ĉ cbeu weide. ,.

Dn^Schat)u"^^pr"c'^l l . der G.uull'»ch^Nl.'tt
uud die ^ilaüo.'öbct'lu.i"'»'^ konu.-u l>ei lle,.'.« ^ > .
richic iu de» oc>"Y.'llch'" Aml0stu»deu elu^e.eyeu

' " ^ K ! k. Vczirk>;a.,.t Tschcl«embl. al^ Gl icht , am
3. Slpl lmb.l 1862.
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Z. 1983. (1) N l . 439U.
E o i l t.

Von dem k. l . Vezirksamte Gotischer. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über r»as Ansuchen des Wilbelm l.'osl)aiinr.
durch Herrn Josef Vell^elber von Goüschce, gegeu
Gertraud Maichen vo» Alt lag. wegen anS dein Ver.

^ ftleiche vom 14, Februar 1800. Z. 044 . schuldige»
110 fi. 20 kl. E. M . «. «. o., in oie creklüive öffent»
liche Versteigerung drr den» Lehteln gehörigen, im
Grimdbuche «<l Gollschec 'suin. XX lX , l<ol. 87. vor.
kommenden Realität im gerichtlich erhobenen Schä^
zungswcrlhe von 1i i0f i . C. M. gewilliget. und zur Vor»
uahmc derselben die erekuiiven Flilbietu»gst>'gs>iyung>n
auf den l l . November, auf dcli 11. Dezember I. I .
uub auf den 13. Jänner k. I , . jedesmal Vormittags
um 9 Ubr >m Amtssiye mit dem Anhange bestimmt
worden, roß die feilzubietende Realität nur bei der
Ichicn Feilbietung auch unter dcm Schäl)ungswerlhe
an deu Meistbietenden hinlangcgebcn werde.

Das Ecl.äßnngsorotokoll. der Grundbuchsertrakt
und die ^i^l^tioüsl'ediugnisse können bei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen Amtsst.lnden lingesehcn
werden.

K. k. Bezirksamt Nollschee. als Gericht, am
14. August 1862.

Z. 1989. (!) Nr. «6ll0.
E d i k t .

Das f. k. Bezirksamt Feistriy. als Gericht, macht
hiemit bekailnt:

Es sei l» oer Erekution^sache des Hcrecn Johann
Tomschil) uo» Feistrit), gegen Johann Siembergtr von
Verbou. pl!tt». 8il fi. l !? ' ^ kl.» die mil V'schcid vom
12. M m l. I . . Z. 2432. am 10. d. M. bestlmmte erc.
kutive l l . Nea!feilbielu"g unter vorigem Anhange auf
den 11. November 1862ubellraa.cn worden.

K k, Bezirksamt Flistrit), als Gericht, am 17.
September 1802.

Z. 1990^" ( 1 ) , ^ ^ " . ? > < . > , ^ N r ? 3 0 0 3 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a ssen scha f ts«
G l ä u b i g e r.

Von dem?. k. Bezirksamtc Kraiuburg. alö Ge<
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubiger au die
Verlasienschast des am 27. Jul i 1862 mit Testament
verstorbenen Pfarrers Herrn Bl^sius Blasnik von
Nal las . eine Forderung zn stellen haben, anfgr,
fordert, bei diesem Gerichte zxr A"mel0ln>g und Dar»
thuung ihrer Ansprüche den 0. November d. I . Vor«
milla^s 9 Uhr zu klscheinen. oder bis rahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, n'idrigcns t>s»sell>cu
an die Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
anql'nitldsle» Forkeruligcn erschöpft würde, kein wei-
terer Ansuruch zustünde, als insofernc ihnen ein Pfande
recht gebührt.

ss. k. Bezirksamt Klaindurg. als Gericht, am
23. Sepllmbcr ^802.

Z. 1992. (1) Nr. 1372.
E d i k t .

Von dem k. k. Vc^irksamle Senosetsch, als
Gericlit. wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen res Aulou Msjak
vo» Senosetsch. gegen Cukas Iaba<:ln von Senoselsch,
wegen aus dem Vergleiche vom 2N. M.'l I860.
Z. 14!>7. schuldigeil 114 st. 10 kr. ö. U o. «. c.,
iil die erelutiue öffentliche V^st'igeruug der. dem i.'ey«
lern gcböligen. im Ginnobuchc der Herrschaft Sei-o«
selsch ^u!» U t t ' . 'N r , 48 v^fommsliden Neali lat, im
gerichiüch erhobenen Schälumgswcrwe von 900 fi.
ö. W , . gswilliget »ud zur Vomcihmc derselben die
erstl Fcilbie!»»gslagsl!t)!lng auf deu 2 l . Okiobcr. die
zweite auf de» 2 l . November und die drille auf orn
23. Dezember 18l>2. jedesmal Vormiltags um 10 Nl»r
in dieser Amlökanzlcl mit dem A„bange bestimmt
worden, daß die feilz»dk'le»5e Vlealilät uur bei t>er
letzten Feilbitluüg auch nnicr dcm Schaßungswerthe
an den Meistbitteoden binlangegeben werde.

Das Schähnngsvrotokoll. der Grundbuchserlralt
und die Lizitalionobedingnisse können bei diesem Gc-
richle in den gewöhnlichen AmtSstundcn cinaeseheu
werden.

K. k. Bezirksamt Seueftlsch. als Gericht, am
1. Ju l i 1802.

Z. 1998. (1) Nr7'ä6äl.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Feistriy. als Gericht, macht
hiemit l'skalü't:

Es sei in der Erckutiol'ssache des Herrn Johann
Tomschik vo» FeiA'iY. gegen Josef 5,'anzen^l) von
Verl'oli ^ l ^ l l ' 2l)8 fi. 80 kr. o. «. c., die mit Vcscheid
vom 20. I l . l i l. 3 . Z. 3832. am 9, l>. M. bestimmte
3. enkntive Ncalfeillilelllüg unter vorigem Anlange
^,uf den 9. D u m b e r >. I - übertragen word?:,.

<N. k. Bezirksamt Fsistr'y, als Gericht, am 1 /
Scptcmbel 1862.

Z. 19Y». (') Nr. 371l.
E d i k t .

Von dem k. l. '^f^i lköamle Arrl^berg. al^Verichl
wird befanm qemachl:

Es sei über Aüjucke» dcs Jakob Ogrisck vo» AI>
ltndorf die ex^cutive ZeübieUliig bcr. dem ^xkas Dollenz
von Kleinollok gehöiigsii, gccichllich auf >736 fi. 3ii kr.
l'lwertbllel!. im Ol-uul'büchf Lxegg «ul> Urb, Nr. 52
vollonüliciiocli Ncaliiäl in Klcü-oiiok. !vege,i schuldige»
204 fi. l'. .̂ . c. bewilliget, nud zu deren Vornahme
die Tl'gsayimgen auf dcn 24. iDklober, auf c>eu 24. Ij,o<
vembcr und auf den 24. Dezember l. I . . j.desmal Vor-
millogs nm 9 Uhr i» riescl Amlük.inzlei not dcm Vci>
säße angeordnet worden, das abgedachte Realität erst
b«i der l l l . Tagsatzung allenfalls auch unter o.m Schä'z-
zungöwertbe hi»l<n:gegebeu wcrde.

K. k. Bezirksamt Aoel^berg. alö O.richt, am 2,
Scpttmb.r 1802.

Z.2MW. ^1) Nr. 330 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Vczilköamle Tscheri'embl. als
Gcricht / wird der nnbelaunlen Auieinlwlles Johann
NoNlanitsch von Oberbelg. hiermit erinnert:

Es habe Josef Nebl'iim von Vi«ach. wider deu>
selben die Klage auf Zahlung schuldiger 84 fi. <'.. l>. <̂ .,
«ud l ' l u ^ . 7̂  August 1802. Z. 3301. hieramts einge.
bracht, worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsahung anf den 24. Oktober d. I fcüh 9 Uhr mil
dem Aubange des §. 18 res allerb. Palenls vom 18.
Oktober 184.'! angeordxet. und oe» Geklagten wege»
ihres unbekannten Aufenthaltes Markus Maria ^ ü , -
gl'lmcisler von Unteriuald als l',n'!>l<»!' »<l »clnin liuf
ihre Gefahr »nd dosten bcsteUi würde.

Desse» wl-ri'fn dieselben zu rem Ende vlrsla»di.^ll.
daß sie allenfalls zn reckler A l l selbst zu ersa'tine».
orer sich eil,en andern Sachwalter zu b<stellen une
anher namhaft zn m>,chru babcn. nnorigens di>se N>chts>
sache mit dem aufgestellten Nm'awr ^ lhaudc l l wer-
ken wi ld.

ss. k. Bezirksamt Tschermmbl, als Gericht, am
10. August 1862.

3 . 2 M l , : (1) ^ . 3 l 9 7
^ . ^ E d i, k t. ,. -.j,<!'>^

Von dem f. k. Vezirköaiulc Tschcrn,,mbl, als
Gcricht, wild hiemit bcklNült gemacht:

Es sei übrr das Ansuchen des Georg Laknei
von Grafimden, gegen Johann ^ackner uo>r V run '
gcraulh, wege» ni<1.'t ^i^lhcilttlier ^i^tali^osliedi»^
uisft schutdiqen 194 ft. ö. W. «. «. <'., >n die lrskutioe
öffeiüllche Versteigerung der, dem Letzter» gehörige»,,
im Oslüidbuche Herrschaft Pöll.nio ^uh N^kl. Nr. 2 9 ^
uiil) lul l». 2i l , t ^ ' I . 38 vorfl.'M!lieureu Nealitat gc-
williget ulld zur Vornabme deiselb.n die einzige F.il»
bictungstagsahung auf den 2'). Oktober Vormi!lag<<
um 9 Nbr in rer A>«tskanzlci mit dem Anhangs
beNimmt woroc» , raü die feilzubietende Neelliiat uur
bci ocr lci)teu Feilbictung auch lütter pen, Sckayungs'
wcrtbe an den Meistbietenden hiutaügegebln werde.

Das Sch^nngsp io to lo l l . d,r Grlindbnchscrtrokl
und die l'izitaliousl'edingnisse können bei diesem Gerichts
in den grwöhichch?» Amtsstuben e!"gesfhen werden,

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl, alö G l i c h t , am
22/August 1802.

Z. 200ä. ( l ) ^ Nr. 33^4.
! E d i k t .

Von dem k. k. Äczirksamic Tschllnembl. alS Gc»
richt, wird der nnwissenl' wo besindlichcn Mathias sss>
brilsch von Sodinsdorf. hiermit erionert.'

Es vabe Jakob Slckel von Pügled. wider Dieselbe
dle Ullage auf Zahlung selmldigsl l i i ft. c. ». c , .<>ul)
,il l̂ >>. 9. August 1802. Z. 3344, hieramts eingebracht,
worüber ^lir summar,scheu Verbandlunss die Tags<il)ung
auf den 11. November frül, 9 Ubr mit dem Ai'h.n'g,-
dcs § l 8 dcs allerh. Palenls vo>, 18. Oklob.v 184.'i
angeordnet u»d deu Geklagten wegen idreö unbeklinn»
ten Aufenlhaltcs Johann Slari l l ia von Sorinsdorf. als
Cnll'tos ucl llolmu auf ihre Gefahr und Kosten bcstelll
wurde.

Dessen werde» dieselben zu dcm E»dc verständiget.
DaL sie allenfalls zu rechter Z l i t ftlbst.zu erscheine»,
oc>er sich einen anrein Sachwalter zu bestellen und an-
ber namhaft zn machen baden, widrigens diese Iiechls
sache mit dcm aufgestelltcu Kurator verhandelt werden
wird.

K. k. Bezirksamt Tscheruembl. als Gcricht, am
26. August 1862.

Z. 20087 (1) 9ir. 1059
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Seiscnberg. als Ge-
richt, wird hiemil bekanitt ge>nacht:

Es scl über das Ansuchen des Josef Hozbev^
'.'on Plösch Nr. 7. als Z,ssil,»al des Johann Bolda»
von Ee! ! . i . sss^u Joh.n'u K^'stellic von i.'an^e"tbo:'
Nr. 8 . wegen an« c>em Veiglfichc vom 3. Scrtem-
lier 1849. Z, 1^78 und der Zcssl0,i vo,n 7. F tbruc

^ ! 8 ä 3 , schuloigen 17? fi. 4ls kl. (5. M- o. 8. ^ ,
in die tLekuliue öffllUlichc Versteigerung der. dem Letz.

lern gehörigen, im Grundl'uche der Herrschaft Gollschee
>ul, Nekt. Nr. 872 uorkon,mend'» zu Langenlbo»
Hs. Nr. 8 gelegsuen '/„ Url'arbube. im gerichtlich
.<rbobeni'ii Sd'ahuugswerlhe von .^27 fi. 10 kr.
öst, W^dr . . gewill igl! und zur Vornahme derselben
?ie Fe>Ibislung^lags.,l)u»g auf dcu l l . November,
auf t>l,l 11. Dezember 1802 u»d .nlf den 12. Jan»
ner 1863. jldcomal Vormittags um 10 Uhr in loko
Laiigliülwn mit den, Axhange bestimmt worden, daß
5ic feilzubicteudc Ncalilal bei der Ilplcu Fcilbicluug
ailch unicr dnn Schayuugvilverlhc an Oc» Meiftbietrüdell
hintangegcbl'll werde.

Das SchalMg^protokol l . der Grundduä'sntrakt
und die Lizitailonsberingnissc können bei diesem Gc»
richte i „ dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

' Selscuberg am 2 l . August 1862.

Z .2009. (1) > Nr. 1827.
E d i k t .

V o " dcm k- l . Vezirksamte Sciscnberg. alö Ge<
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Axsuchcll des Josef Widmar
von Seisenberg Hö. Nr. 131. qegen Anlo» nnd Mar ia
Ton>schi;h von Grat>e»z Hs Nr. 22. wegen aul ocm
gerichtlichen ,Vergleiche vom 13. September 1660,
Z. 9 l 9 . schuldigen 105 ft., ö. W. c. «. c., in die
exekütioe öffentliche Verslcigeruüg der, den ^et)teru
gehörigen, im Grnudbuchc der Herrschaft Sil l ich .̂ u!)
Urb. Nr. 119 vorkommenden zu Gradcnz Hs.«Nr. 22
gelegenen Glinzbube. im gerichllich erhobenen Scha;
ziliig^iveetbe vo,r 1339 st. öst. W. gewiliigct, unc» zur
Bliriialinle de,srlben die Fs!lbielu»getagsaf;u»gen auf
c»eu 10. November, alls »el» 10. D u m b e r 1.̂ <i2 nnd
auf l's» l<>. Ianuer 18^>li, jedesmal Volmil!ag(ü uin
l0 Ubr im A>ulssli)e mil t><'M Andangc bestiiniill
worreu. daß rir feil^lbicteude Realität nnr bei rer!el)>
!^n Fcill'ietllng auch unter, dem Schapuugswerlhe an
den Mlistbietcu^en hintaugegebe» werde.

Das Schanungsprolololl. der Gruudbuchserliakt
und dic ^izilaliouSbc^luguisse können bei diesem Gc«
richte in den grw.öhnlichln Amtsstuiideu ciiigcscl/eu
werden,

Seisenberg am 4. Ssplemder 1862.

Z ^ 0 ! 0 . " ^ ) '!'^ ^ '^ ^ 7 Nr. ^ 3 7 .
''>! , „ : l ' . t « E d i k t ,

Vom k. ?. Bezirksamtc ^!al>s. als Gericht, 'wird
hicmit befall»! gemacht:

Es sei i» d>r Ercl^lioxosachc dcr Fr!. Mathilde
Schweiger von Altenmarkl, gegen Franz Scruu von
Hrlischf.njc, p<?t. 118 fi. l i. 8. «.. die mit dcm Eoiktc von,
2!i. Juni 1802. Z . 3 I l 8 . anf ds» 10. September uud
l l . Oklober d. I , augeort'uete Ite und 2le Ncalfeilbie«
tungslagsahung über Einverständnis beider Theile al<5
abgehalten angesehen, wogegen es bei der auf oeu 11.
November 1802 augeorduclen 3te» Tagsahuug un«
oeräüdlil sciü Verbleiben habe. u»o dic lregüiric Rea.
liiät ,'öihigenfalls auch unter dem Schäylingswcrchc
veräüLerl wcroc.

«. k. Bezirksamt Laas. als G l i c h t , dcn tt. Sep-
tember 1802.

Z. 2 l̂ s.^l)^ ^ VcV."480'7.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamtc Laas. als Gl icht , wild
mit Bczug auf das Edikt vom 26. Ju l i 1802. Z.
30 l i0 . bckauitt gemacht, dcch nachdem bei l>er <Nls
?en 4. Okiober 1862 anberaumt gewesenen Nealfeil'
bielung iu der Erekulioossaäie der St.^tfassc in ^aa.'!
mttcr Vertretung des BürgernnisterS Michael Frank
von l 'aas. gcgen Varthelmä Kraschov; vo,l Neur/orf.
>K><». 2.'>3 fi. 23 kr. c. 8. o., lein Kaufiustigcr er«
schienen ist. die zweite Nealfcilbietnng an» 4. Novem»
!)cr l. I . abgcballen wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt ^'aaö. als Gericht, am 4.
Oktol',r 1802.

Z. 20 l 2. (1) ' "^ ' Nr. ü^ssö.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamlc ^ ' lanina, als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Sal)a!äl,bigcrs Hrn.
Franz Wonzais von Acelöberg, in der Nelizitaüon
der vom Josef Nallazba» vo:> Gozl-c. in seiner Eic.
kntioi'ssache gegen Franz Frank von ^ l au ina , p.,ln.
l000 ss. e. «. c., bei dcr dlilte» ^eilbictnng am 16.
Februar 1801 erstandenen gerichtlich auf 400 fi. be<
werchltcn Realität Urb. Nr. 1 . ^1014^ u<l Haaöbcrg.
wegen Nichtzulialtuug der ^izi-aliouSbrdlngnissc ge>
will iget, und wegcl, Voruahine derselben rcr einzige
T n m i n auf den 8. November 1802 Vormittags 9
Uhr l' iclgeri^ts angeordnet.

Wo^u die Kauflustigen mit dem Beisahe einge-
laden wcrdeil. daß obige Realität bei dieser T a ^ '
sapimg auch unter dcm SchäpungSwerlhe hintan^e»
gcbcn werden w^ld.

Das Schähungöpsolokoll. dcr Gl'undl'uchs.rtrakt
ilnd die ^izitc.tionsbcdiuguisse können zu dcn gewöhn,
lichen Anitsstundeu hicrgenchts eingesehen werben.

K. k, Bezirksamt Planina, als Gericht, am 24.
August 1802.


